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vom Montag, 24. November 2014 
20.00 Uhr, Aula

Protokoll / Versammlungsbeschlüsse

chs. Das Protokoll der ordentlichen Gemeinde­
versammlung vom 28. Mai 2014 wurde vom  

Gemeinderat in Anwendung von Art. 21, Abs. 4 
Wahlreglement genehmigt. 

Während der öffentlichen Auflage sind gegen 
das Protokoll keine Einsprachen eingegangen 
und die Versammlungsbeschlüsse sind 
unangefochten in Rechtskraft erwachsen.

Ordentliche Gemeindeversammlung

Zu den Traktanden

1.	 Finanzplan 2014 bis 2019; Orientierung

Gemäss Art.24 Gemeindeordnung informiert der Gemeinderat jährlich die Gemein­
deversammlung über die wichtigsten finanzpolitischen Erkenntnisse der nächsten fünf 
Jahre. Die Annahmen basieren auf folgenden Steueranlagen: 1,74 Einheiten auf dem 
Einkommen und Vermögen, 1,0‰ Liegenschaftssteuer. Es sind Nettoinvestitionen für 
das Jahr 2015 von Fr. 1390 000.–, für das Jahr 2016 von Fr. 533 000.– und für das 
Jahr 2017 von Fr. 505 000.– geplant. Der Vorbericht zum Finanzplan gibt Auskunft 
über die Tragbarkeit der Investitionen und die Entwicklung des Eigenkapitals sowie  
der Spezialfinanzierungen. 
Das Budget 2015 sieht einen Aufwandüberschuss von Fr. 90 674.– vor. Der Finanzplan 
prognostiziert für die Jahre 2016 bis 2019 wiederum schwarze Zahlen und das Eigen­
kapital wird auf über 1 Mio. Franken anwachsen. Es besteht kurz- bis mittelfristig kein 
Handlungsbedarf für Anpassungen bei den Steuern und Gebühren. Die Schulden 
werden durch die hohe Investitionstätigkeit in den Jahren 2014 bis 2015 vorüber­
gehend auf 4 Mio. Franken ansteigen und bis 2019 unter die Marke von 3 Mio. 
Franken sinken. Dank dem sehr tiefen Zinsniveau wird der Zinsaufwand nur unwesent­
lich belastet. Mit einem tieferen Investitionsvolumen ab 2016 werden die Folgekosten 
aber wieder abnehmen. Um die Prognosedaten erreichen zu können, müssen die 
Sparmassnahmen konsequent fortgesetzt werden. 
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Der Finanzplan kann bei der Finanzverwaltung gratis bezogen und auf der Homepage 
www.seftigen.ch/aktuell abgerufen werden.

2.	 Genehmigung des Voranschlages 2015 und Festlegen der Steueranlagen; 
Beschlussfassung

Nach dem Defizit im Rechnungsjahr 2013 und dem prognostizierten Aufwandüber­
schuss von Fr. 45 763.– im Jahr 2014 sieht der Voranschlag 2015 erneut einen Auf­
wandüberschuss vor.

Aufwand	 Fr.	 7 564 410.–
Ertrag	 Fr.	 7 473 736.–
Aufwandüberschuss	 Fr.	 90 674.–

Das Eigenkapital beträgt per Ende 2015 knapp Fr. 800 000.–. Die Steueranlage be- 
trägt unverändert 1,74 Einheiten. 
Der Abschreibungsaufwand im Steuerhaushalt von total Fr. 361 000.– schlägt mit einer 
Verdoppelung gegenüber der Rechnung 2013 zu buche, dies als Folge für die im 
Oktober 2014 in Betrieb genommene RAIFFEISEN Arena Gürbetal und für die geplan­
ten Investitionen im Jahr 2015 von rund 1 Mio. Franken. Bereits vor dem Bau der 
Halle hat der Gemeinderat für die Jahre 2014 und 2015 ein Defizit prognostiziert, in 
den Finanzplänen der Vorjahre entsprechend nachgetragen und veröffentlicht. Neue 
Investitionen werden namentlich für die Fertigstellung der Aussenanlage bei der  
RAIFFEISEN Arena Gürbetal in der Höhe von rund Fr. 500 000.– und für Sanierungen 
der Schulanlage sowie für die Erweiterung des Schulraumes in der Höhe von rund  
Fr. 300 000.– getätigt.
Ein weiterer Grund für das Defizit liegt im zwingend vorzunehmenden Primatwechsel 
bei der Altersvorsorge für das Gemeindepersonal. Ab 2015 müssen die Gemeinde und 
das Personal höhere Beiträge leisten. Zur Abfederung der Verluste bei den Altersren-
ten sind mit Beteiligung der Mitarbeitenden einmalige Kapitaleinlagen bis maximal  
Fr. 66 000.– vorgesehen. 
Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Voranschlages, welcher auf den 
folgenden Steueransätzen basiert:

•	1,74 Einheiten auf dem Einkommen und Vermögen
•	1,0‰ der amtlichen Werte für die Liegenschaftssteuer

Das Budget kann bei der Finanzverwaltung gratis bezogen werden und auf der Home­
page www.seftigen.ch/aktuell abgerufen werden. Kurzübersicht siehe Seiten 4/5.

3.	 Wiederwahl des Rechnungsprüfungsorgan für die Dauer vom 1. Januar 
2015 bis 31. Dezember 2018; Beschlussfassung

Die Gemeindeversammlung wählt alle vier Jahre das Rechnungsprüfungsorgan  
(Art. 38 Gemeindeordnung). Im Jahre 2010 wurde das Mandat an das Treuhandbüro 
Fankhauser & Partner AG aus Huttwil übertragen. Das Büro ist unbestritten kompe- 

Fortsetzung, Seite 6
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Voranschlag 2015	 	 Einwohnergemeinde Seftigen

 
	 Gemeinde Seftigen		  Voranschlag 2015		  Voranschlag 2014		  Rechnung 2013 
 
KTO	 Bezeichnung	 Aufwand	 Errtrag	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag
 
	 Laufende Rechnung	 7 564 410.00	 7 473 736.00	 7 175 071.00	 7 129 308.00	 7 017 464.50	 6 942 612.00 
	 Aufwandüberschuss		  90 674.00		  45 763.00		  74 852.60
 
0	 Allgemeine Verwaltung	 853 825.00	 74 100.00	 813 040.00	 36 500.00	 820 632.50	 98 435.00 
	 Netto Aufwand		  779 725.00		  776 540.00		  722 197.50
 
1	 Öffentliche Sicherheit	 222 405.00	 187 600.00	 228 450.00	 177 710.00	 252 386.50	 189 254.55 
	 Netto Aufwand		  34 805.00		  50 740.00		  63 131.95
 
2	 Bildung	 1 684 435.00	 315 700.00	 1 601 945.00	 301 290.00	 1 605 046.95	 266 413.85 
	 Netto Aufwand		  1 368 735.00		  1 300 655.00		  1 338 633.10
 
3	 Kultur und Freizeit	 100 100.00	 91 900.00	 38 400.00	 11 800.00	 170 430.80	 11 480.00 
	 Netto Aufwand		  8 200.00		  26 600.00		  158 950.80
 
4	 Gesundheit	 7 950.00		  7 050.00		  8 975.45	  
	 Netto Aufwand		  7 950.00		  7 050.00		  8 975.45
 
5	 Soziale Wohlfahrt	 1 737 615.00	 164 500.00	 1 697 940.00	 137 800.00	 1 686 633.00	 188 968.05 
	 Netto Aufwand		  1 573 115.00		  1 560 140.00		  1 497 664.95
 
6	 Verkehr	 596 710.00	 94 300.00	 547 826.00	 96 200.00	 522 554.60	 95 953.45 
	 Netto Aufwand		  502 410.00		  451 626.00		  426 601.15
 
7	 Umwelt und Raumordnung	 1 432 470.00	  1 355 950.00	 1 261 700.00	 1 182 300.00	 1 229 958.70	 1 157 821.50 
	 Netto Aufwand		  76 520.00		  79 400.00		  72 137.20
 
8	 Volkswirtschaft	 12 500.00	 99 000.00	 10 500.00	 99 000.00	 7 814.70	 97 654.85 
	 Netto Ertrag	 86 500.00		  88 500.00		  89 840.15	
 
9	 Finanzen und Steuern	 916 400.00	 5 090 686.00	 968 220.00	 5 086 708.00	 713 031.40	 4 836 630.75 
	 Netto Ertrag	 4 174 286.00		  4 118 488.00		  4 123 599.35	
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tent und arbeitet sehr professionell. Auch die Zusammenarbeit ist konstruktiv. Der 
Gemeinderat beantragt die Wiederwahl des Treuhandbüros Fankhauser & Partner AG. 
Die jährlichen Kosten betragen unverändert Fr. 7800.–, zuzüglich Mehrwertsteuer.

4.	 Verschiedenes und Unvorhergesehenes

Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. Alle Frauen und Männer ab dem 18. Alters­
jahr, welche das Schweizerbürgerrecht besitzen und mindestens seit drei Monaten in 
Seftigen Wohnsitz haben, sind stimmberechtigt.

Apéro

Im Anschluss an die Versammlung offeriert der Gemeinderat einen Apéro. Alle sind 
dazu freundlich eingeladen.

Ersatzwahl für das Gemeindepräsidium

Nach über 20-jähriger Tätigkeit im Gemeinderat hat Leandro Manazza auf Ende 2014 
den Rücktritt als Gemeindepräsident erklärt. Leandro Manazza ist seit 1. März 1994 
im Gemeinderat und leitete bis Ende 2008 das Ressort Bau. Seit 2009 ist er Präsident 
der Einwohnergemeinde und des Gemeinderates. Vor dem Eintritt in den Gemeinde­
rat war er Präsident der Tiefbaukommission. Mehrere grosse, wichtige Projekte sind 
in seine Amtszeit gefallen. Zuletzt der Neubau der RAIFFEISEN Arena Gürbetal, an 
deren Verwirklichung er massgebenden Anteil hat. Ein weiterer Meilenstein ist die 
Revision der Ortsplanung. Der Gemeinderat dankt Leandro Manazza für sein ausser­
ordentliches Engagement herzlich.
Die Ersatzwahl findet am 30. November 2014 statt. Folgende Wahlvorschläge wurden 
innert der gesetzten Frist eingereicht:
Urs Indermühle, geb. 1965, SVP  –  Monika Messer, geb. 1962, SP

Kovářov

Mit der tschechischen Partnergemeinde Kovářov findet ein regelmässiger Austausch 
statt. Dieses Jahr hatten wir Besuch einer Schülerdelegation. Im nächsten Jahr, das 
heisst, vom 18. bis 21. Mai 2015 findet der Gegenbesuch im Rahmen eines Schüler­
austauschprojektes in Kovářov statt. Nebst den am Projekt teilnehmenden Schulklassen 
kann auch eine beschränkte Anzahl Erwachsene mitreisen.

Aus dem Gemeinderat
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Hauswartdienst RAIFFEISEN Arena Gürbetal

Für den Unterhalt und die Pflege der neuen Sporthalle hat der Gemeinderat befristet 
bis März 2015 ein Kontingent von 600 Stunden (entspricht rund einer Teilzeitstelle  
im Umfang von 50 Prozent) bewilligt. Das Kontingent muss im Hinblick auf die In­
betriebnahme der Aussenanlage im Frühjahr/Sommer 2015 überprüft werden. Der 
Hauswartdienst wird durch das Werkhofteam zusammen mit dem Schulhauswart 
geleistet.

Brunnenmeister

Der Gemeinderat hat Martin Gfeller, Chef Werkhof, als Brunnenmeister-Stellvertreter 
gewählt. Er tritt die Nachfolge von Kurt Kammermann an, welcher in den Ruhestand 
tritt. Die Funktion als Brunnenmeister hat Ruedi Fankhauser inne.

Einheitliche Postleitzahl für das gesamte Gemeindegebiet

Für das Gemeindegebiet Seftigen gelten zwei Postleitzahlen. Vom Wyssbach bis und 
mit Gewerbeweg gilt die Postleitzahl 3662 und für das Gebiet Allmend, (inklusive 
Allmendhof) Allmendhof sowie Pfandersmatt gilt die Postleitzahl 3664. Aus der Be­
völkerung und von Gewerbetreibenden wurde wiederholt die Anregung gemacht, 
auch für die erwähnten Gebiete die Postleitzahl 3662 einzuführen. Einerseits sind die 
Allmend und Pfandersmatt ebenso Teile der Gemeinde wie der Dorfkern auch. Ande­
rerseits mussten wir wiederholt feststellen, dass die unterschiedlichen Postleitzahlen 
bei Ernstfalleinsätzen zu Missverständnissen geführt haben. Namentlich für die Blau­
licht-Organisationen (Polizei, Ambulanz, Feuerwehren) ist nicht immer klar, wo der 
Einsatzort liegt. Der Gemeinderat hat die betroffene Bevölkerung und die Gewerbe­
betriebe über die Änderung informiert. Ob der definitive Wechsel der Postleitzahl  
erfolgen wird, hängt letztendlich von den Rückmeldungen der Betroffenen ab.

Fotovoltaik-Anlage Sporthalle

Derzeit läuft die Evaluation für die Dachnutzung der RAIFFEISEN Arena Gürbetal. 
Beabsichtigt ist, die Dachflächen für den Betrieb einer Fotovoltaik-Anlage zu ver-
mieten.

Hochwasserschutzmassnahmen

Der vergangene Sommer brachte grosse Wassermengen und führte in mehreren Dorf­
teilen wiederholt zu Hochwasser. Besonders stark betroffen waren die Gebiete Stamp­
fimatt und Hagi, sowie die Pfandersmatt. Der Gemeinderat hat das Ingenieurbüro 
Walter Wasem beauftragt, zur Entschärfung der Situation Lösungsvorschläge auszu­
arbeiten.
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WC-Anlage Bahnhof

Die BLS wird in absehbarer Zeit die WC-Anlage beim Bahnhof abbrechen. Der Gemein­
derat prüfte den Weiterbetrieb der Anlage, verzichtet nun aber aus Kostengründen 
darauf.

Dank an die Feuerwehr

Die Feuerwehr musste dieses Jahr aussergewöhnlich viele Einsätze leisten. Zu schaffen 
machte das Hochwasser in Quartieren. Ganz besonders gefordert war die Feuerwehr 
beim Brand des Allmendhofs. 
Überdies mussten Feuerwehrangehörige unzählige kleinere Einsätze leisten (Verkehrs­
unfälle, Entfernen von Wespennestern usw.). Der Gemeinderat dankt allen Feuerwehr­
angehörigen für die stets zuverlässigen und kompetenten Hilfeleistungen. Um diese 
gewährleisten zu können, bedarf es einer modern und gut ausgerüsteten Organi-
sation.

Verpflichtungskredite

Der Gemeinderat hat folgende Investitionen bewilligt:

•	Sanierung Wohnung im 2. Obergeschoss Gemeindeverwaltung	 Fr.	35 500.–
•	Überbauungsordnung Chappele	 Fr.	12 000.–
•	Druckluftflaschen für die Feuerwehr	 Fr.	10 500.–
•	Ersetzen der Eingangstür Aula	 Fr.	11 000.–
•	Wasserleitung Pfandersmatt	 Fr. 	89 000.–
•	Sanierung Mischabwasserleitung Seftigentrasse bis Mitte Breitenacker	Fr.	25 000.–
•	Sanierung Mischabwasserleitung Bächeli-Zeughausstrasse	 Fr.	16 000.–
•	Sanierung Mischabwasserleitung Buchholzstrasse-Dorfstrasse	 Fr.	21 000.–
•	Sanierung Mischabwasserleitung Zeughausstrasse-Breitenacker	 Fr.	28 000.–
•	Belagssanierung Vorplatz Feuerwehr-/Werkhofgebäude	 Fr.	11 500.–
•	Druckwasserversorgung Blattacker	 Fr.	65 000.–

Alle Kredite sind im Investitionsbudget enthalten.

Gemeindeversammlung

Montag, 24. November 2014, 20.00 Uhr, Aula

Ersatzwahl Gemeindepräsidium

Sonntag, 30. November 2014   
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Kaliumiodid-Tabletten 65 AApot

Alle zehn Jahre wurden im Umkreis von zwanzig Kilometern der Schweizer Kernkraft­
werke Jodtabletten (Kaliumiodid 65 AApot) an die Bevölkerung verteilt. Anfang 2014 
hat der Bundesrat den Radius für die direkte Verteilung an die Bevölkerung auf fünf- 
zig Kilometer ausgeweitet.
Seit Ende Oktober 2014 verteilt das Eidgenössische Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport (VBS) die Kaliumiodid-Tabletten per Post. Diese Tablet­
ten verhindern im Falle eines schweren Kernkraftwerk-Zwischenfalls mit Austritt von 
radioaktiven Stoffen die Anreicherung von Jod in der Schilddrüse. Alle Haushaltsmit­
glieder erhalten eine persönlich adressierte Tablettenpackung, aber eventuell nicht 
alle am gleichen Tag.
Kaliumiodid-65-AApot-Tabletten müssen in der verschlossenen Originalpackung bei 
Raumtemperatur (15 bis 25°C aufbewahrt werden. Die Tabletten sind ausserhalb der 
Reichweite von Kindern, aber gleichwohl an einem Ort aufzubewahren, wo im Notfall 
rascher Zugriff möglich ist. Die Tabletten sind lediglich für den Notfall bestimmt und 
dürfen nur auf Anordnung der zuständigen Behörden eingenommen werden.
Weitere Informationen erhalten die Adressaten mit dem Versand der Tabletten. Ferner 
sind Informationen unter www.kaliumiodid.ch abrufbar.

Im Notfall gut geschützt

Daten der Gemeindeversammlungen 2015

Montag, 01. Juni 2015
Montag, 23. November 2015  

Tannenbaumverkauf

des Gemeindeverbandes der «Acht Holzgemeinden Obergurnigel» und der Burger­
gemeinde Seftigen: Samstag, 20. Dezember, von 9.00 bis 11.00 Uhr beim Schulhaus.

Altersweihnachten

Dienstag, 9. Dezember 2014

Schulweihnachten

Donnerstag, 11. Dezember 2014
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Kandidatin und Kandidat zur Wahl der/des

Monika Messer – Kandidatin zur Wahl als Gemeindepräsidentin

Füreinander statt gegeneinander 
ist meine Auffassung von Gemeindearbeit. Im Zentrum meines Handelns stehen immer 
die Menschen und die Umwelt. Meine Vision ist ein lebendiges, vielfältiges Dorf in 
dem unterschiedliche Lebensformen und Menschen ihren Platz haben. 

Ich setzte mich dafür ein, dass 
•	genügend Wohnraum für Junge, 
Familien und ältere Personen vorhan­
den ist 
•	die Schule, Tagesschule und KITA 
im Dorf stark verankert sind
•	Betreuungsmöglichkeiten weiter 
ausgebaut werden 
•	das Dienstleistungsangebot 
erhalten und gefördert wird 
Meine Art zu politisieren ist ehrlich, 
offen und wirkt verbindend. 

Miteinander statt gegeneinander 
ist meine Arbeits- und Denkweise.

Monika Messer
Monika Messer, geboren 1962 in Mühledorf, verheiratet, Mutter von vier jungen 
Erwachsenen, ein kleiner Enkel. 
Ich arbeite Teilzeit als Sekretärin bei der Berner Gesundheit in Thun. 

Meine Erfahrung in der Gemeindearbeit
02 Jahre Präsidentin Abstimmungsausschuss, 4 Jahre Kulturkommission
12 Jahre Schulkommission, davon 10 Jahre Präsidentin
02 Jahre Gemeinderätin, Ressort Soziales und Kultur
In meiner freien Zeit lese ich gerne oder bin mit meiner grossen Familie zusammen.
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  Gemeindepräsidentin/GemeindepräsidentenKandidatin und Kandidat zur Wahl der/des

Urs Indermühle – unser Kandidat für das Gemeindepräsidium

Die SVP schlägt für die Wahl Urs Inder­
mühle vor. Urs wohnt seit 16 Jahren mit 
seiner Familie in Seftigen. Davon ist er 
schon 10 Jahre für die Gemeinde tätig. 
Er begann als Mitglied der Finanzkom­
mission, war danach deren Präsident 
und anschliessend, ab 2009, in der Dor­
fkommission, bis er 2011 in den Gemein­
derat gewählt wurde. Seit zwei Jahren 
amtet er auch als Gemeindevizepräsi­
dent. In seinem Ressort «Finanzen und 
Steuern» ist er sattelfest und kann einen 
hervorragenden Leistungsausweis vor­
legen.
Über 20 Jahre hat Urs Indermühle Füh­
rungserfahrung in der Privatwirtschaft 
gesammelt. Der Betriebswirtschafter HF 
und Kaderangehörige bei Swisscom ar­
beitet als Projektleiter, wo er für langfristige und grosse Infrastrukturprojekte im Glas­
faserausbau verantwortlich ist. Während 9 Jahren hat er sich kontinuierlich weiterge­
bildet, so zum Beispiel zum dipl. Kaufmann des Detailhandels, zum dipl. Verkaufsleiter, 
zum zertifizierten Projektleiter IPMA und schloss das Nachdiplomstudium Telecom an 
der Fachhochschule Ostschweiz erfolgreich ab. Transparent haben wir schon vor zwei 
Jahren kommuniziert, dass Urs bei der nächsten Präsidentenwahl von uns portiert wird. 
Er nutzte diese Zeit, um sich auf das verantwortungs- und anspruchsvolle Amt vorzu­
bereiten. Um auch in der Theorie und in den anderen Ressorts bestens vorbereitet zu 
sein, hat er begleitend dazu dieses Jahr die Ausbildung zum dipl. Gemeindepolitiker 
abgeschlossen. Sollte er gewählt werden würde er sein Arbeitspensum reduzieren.

Urs Indermühle

Wir sind überzeugt, zusammen mit  
diesem Kandidaten, der das nötige Rüstzeug 
und einen festen Willen mitbringt, die 
Gemeinde Seftigen in eine erfolgreichere 
Zukunft führen zu können.  
Schenken auch Sie ihm das Vertrauen  
und wählen Sie am 30. November 2014  
Urs Indermühle.
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Orientierung über die Wasserqualität

Laut dem eidgenössischen Lebensmittelgesetz sind die Wasserbezügerinnen und  
Wasserbezüger ein Mal pro Jahr über die Qualität des auf dem Gemeindegebiet  
abgegebenen Trinkwassers zu informieren. Gemäss den Untersuchungsergebnissen 
des Kantonalen Laboratoriums für das Jahr 2014 erfüllt das Trinkwasser der Wasser­
versorgung Blattenheid die Anforderungen der Lebensmittelgesetzgebung.

Mikrobiologische 	 Gesamthärte in französischen 	 Nitratgehalt in mg/l 
Qualität	 Härtegraden (fH°)	 (Toleranzwert 40)

Hygienisch einwandfrei	 12.2 bis 24.2 fHº	 1 bis 8 mg

	 (0 bis 15 weich, 15 bis 25 mittelhart, über 25 hart)

Hygienische Beurteilung: Die mikrobiologischen Proben lagen innerhalb der gesetz­
lichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist hygienisch einwandfrei.
Chemische Beurteilung: – Gesamthärte: 12.2 fH° (Quellen, weich) bis 24.2 fH° (Grund­
wasser, mittelhart). Beachten Sie bitte die entsprechende Waschmitteldosierung. – 
Nitrat: 1 mg (Quellen) bis 8 mg (Grundwasser) Nitrat pro Liter. Der Toleranzwert liegt 
bei 40 mg pro Liter Trinkwasser. Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen 

gemäss der Lebensmittelgesetzgebung.
Herkunft: 80% des Trinkwassers aus den Quellen 

Blattenheid, 20% des Trinkwassers aus dem Grund- 
wasserpumpwerk Amerikaegge, Uetendorf  

(Wasserversorgung Region Thun AG, WARET).
Behandlung des Wassers: Quellwasser: Entkeimung 

durch UV; Grundwasser: keine Behandlung.
Besonderes: Das Trinkwasser hat einen guten Ge­
schmack, es schmeckt immer frisch. Trinkwasser-
Temperaturen: Quellwasser 5,0° C, Grundwasser  

10,9° C. Die Wasserversorgung Blattenheid 
arbeitet nach dem Wasserqualitätssicherungs-

System des SVGW. 
Weitere Auskünfte 

Wasserversorgung Gemeindeverband 
Blattenheid, Kraftwerk Blumenstein 
Dieter Börli, Betriebsleiter 
Obere Zelg 8, 3665 Wattenwil

Telefon 033 356 20 24
www.blattenheid.ch – www.wasserqualitaet.ch
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Für Nachtschwärmer und Spätheimkehrer

Moonliner-Busfahrplan für Seftigen 

Die Nachtbusse MOONLINER sind in den Wochenendnächten auch in der Region Thun 
unterwegs. Die Gemeinde Seftigen wird einmal pro Betriebsnacht mit der MOONLINER-
Linie M28 erschlossen. Die MOONLINER-Verbindung bietet nicht nur Nachtschwärmern 
eine sichere und günstige Heimfahrt, sondern auch Spätheimkehrern – mit Anschluss 
ab der letzten Zugverbindung aus Bern.

MOONLINER M5a – ab Bern, Bahnhof, 02.30 Uhr
via Belp–Toffen–Thurnen nach Seftigen

MOONLINER M28 – ab Thun, Bahnhof, 01.40 Uhr
via Lerchenfeld–Uetendorf nach Seftigen

Anschluss von den späten Zugverbindungen aus Basel, Zürich, Luzern und Genf,  
jeweils mit Umstieg in Bern auf den letzten Intercity nach Thun. Bern ab 1.08 Uhr / 
Thun an 1.33 Uhr. Die MOONLINER in Thun warten max. 10 Min. auf verspätete Züge.
Tarif – Auf den MOONLINER-Bussen gilt ein eigener Tarif. Es sind keine Abonne-
mente wie GA, ½-Tax, Verbundabos, usw., gültig. Billette gibt’s direkt beim Chauffeur.
Weitere Informationen sowie die offiziellen Fahrpläne auf www.moonliner.ch
Eine gute Heimfahrt wünschen die MOONLINER-Transportunternehmen

Versand verzögert! � 2015Seftiger�Agenda
Die Aktualität zwingt uns zu einer gewissen  
Verzögerung im Versand der Seftiger Agenda 2015

Das Ziel einer Jahresagenda ist es, den Bürgerinnen  
und Bürgern mit seriös aktualisierten Informationen  
aus dem Umfeld der Gemeinde und den Vereinen  
zu dienen. Aus diesem Grund nämlich – wegen der  
Wahl einer Gemeindepräsidentin/eines Gemeinde- 
präsidenten – verzögert sich der Versand der neuen Agenda,  
im schlimmsten Fall bis Mitte Dezember. Wir danken allen Seftigerinnen  
und Seftiger für Ihr Verständnis und wünschen trotzdem viel Spass bei der Lektüre 
der «Seftiger Agenda 2015»
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Flexibel. Individuell. Kindergerecht. 

Liebe Eltern
Liebe zukünftige Tageseltern der Region Thuner Westamt

Gerne Informieren wir Sie über ein neues, professionell geführtes Angebot der fami-
lienergänzenden Kinderbetreuung in der Region Thuner Westamt. 
Als berufstätige Mutter, als berufstätiger Vater möchten Sie, dass Ihr Kind optimal 
betreut wird. Kinder brauchen feste Kontaktpersonen; Menschen die sie gern haben 
und sie beim Aufwachsen unterstützen. Tageseltern leisten diese Arbeit. Sie bieten 
dem Kind Familienatmosphäre und Erfahrungen mit anderen Kindern. Der Bereich 
Tageseltern Thuner Westamt sorgt dafür, dass sich Eltern und Tageseltern finden und 
ihre Zusammenarbeit reibungslos läuft. 
Im August 2014 hat leolea den Bereich Tageselten Thuner Westamt eröffnet. Der 
Perimeter umfasst die folgenden Gemeinden:  Seftigen, Uetendorf, Forst- Längenbühl, 
Gurzelen, Burgistein, Thierachern und Wattenwil.
Die Trägerschaft leolea, welche das Tageselternangebot Thuner Westamt führt, ist 
eine moderne, innovative und kundenorientierte Organisation im Bereich der famili-
enexternen Kinderbetreuung. Durch Verträge mit den oben genannten Gemeinden 
erhalten die Eltern die Möglichkeit subventionierte Betreuungsstunden zu beziehen. 
Der Tarif richtet sich nach den kantonalen Vorgaben und wird aufgrund des Einkom-
mens und der Familiengrösse berechnet. Die Tageseltern werden nach klaren Richt-
linien ausgesucht, sind bei leolea angestellt und werden durch die Trägerschaft be-
gleitet und weitergebildet. 
Auf unserer Homepage www.tageseltern-thunerwestamt.ch finden Sie zusätzliche 
Informationen. Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich telefonisch oder per E-Mail 
direkt an uns. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.  

Eveline Jaberg
Koordinatorin Tageseltern Thuner Westamt

Tageseltern Thuner Westamt 
Gasstrasse 4, 3005 Bern 
Telefon 031 311 77 16 
tageseltern-thunerwestamt@leolea.ch 
www.tageseltern-thunerwestamt.ch

TageselternThunerWestamt
lebensort und lebensart für kinder
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Kerzenziehen im Schulhaus

Vom 21. bis 24. November und vom  
28. bis 30. November 2014 in der Waschküche des Schulhauses

100 Gramm fertige Kerzen kosten Fr. 3.–.  
Bitte weiche, saugfähige Lappen mitnehmen.
Auskunft unter Telefon 033 345 52 14.

Öffnungszeiten
Freitag	 21. November	 14.00 bis 21.00 Uhr
Samstag	 22. November	 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag	 23. November	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Montag	 24. November	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag	 28. November	 14.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag	 29. November	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag	 30. November	 14.00 bis 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Schule Seftigen

Einladung zum Frauentreffen

Vor längerer Zeit haben in Seftigen bereits Frauentreffen stattgefunden. Mit der Zeit 
sind diese leider «eingeschlafen» und vom Kalender verschwunden. Wir wagen einen 
Neuanfang und laden darum zu folgenden Treffen ein:

Jeweils am Mittwoch:  • 14. Januar 2015  • 11. Februar 2015  • 11. März 2015
19.30 bis ca. 21.30 Uhr: Tagesschule Seftigen, Untergeschoss Schulhaus
Weitere Daten nach Absprache in der Gruppe.
Bei Fragen: Telefon 033 345 72 20, oder monika.messer@bluewin.ch

Der Frauentreff steht allen Frauen – unabhängig von Konfession, Herkunft, Alter und 
Zivilstand – offen. An erster Stelle stehen für uns die Pflege der Gemeinschaft, sowie 
das Knüpfen von Kontakten. Frauen aus allen Kulturen treffen sich, erzählen, hören 
einander zu, tauschen Erfahrungen aus, lernen voneinander und lachen zusammen.

Wir freuen uns auf Sie!	 Monika Messer	 Martha Schürmann
	 Gemeinderat	 Schule Seftigen
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Eröffnung der Seftiger Sporthalle

Ein Bijou entstand beinahe in Rekordzeit

Nur neun Monate nach dem Spatenstich wurde am Samstag, den 18. Oktober 2014,  
die neue RAIFFEISEN Arena Gürbetal eröffnet. Anlässlich eines würdigen Feieraktes 
fand die Schlüsselübergabe von der Trägergesellschaft des Unihockey Berner Oberland 
(vormals UHC Höfen) an die Gemeinde Seftigen statt. Ein paar unihockeybegeisterte 
Idealisten des UHC Höfen haben sich vor über fünfzehn Jahren entschlossen, wegen 
den prekären Trainingsbedingungen für Sportvereine im Thuner Westamt eine eigene 
Grossfeldhalle zu planen und zu bauen. Die langjährige, beispiellose Geschichte nimmt 
mit der Bauvollendung und letztendlichen Übernahme durch die Gemeinde Seftigen 
einen positiven Abschluss.
Das alles ist nicht selbstverständlich, standen doch etliche Hürden auf diesem Weg. 
Die Arbeiten wurden immer im Frondienst geleistet für eine einmalige Sache des UHC 
Höfen, aber vor allem auch für die Jungen und das Thuner Westamt. Der grosse Dank 
gilt allen Beteiligten während den vielen Jahren der Planung, Umsetzung und Vollen­
dung des Projektes. Die Kraft des positiven Denkens an eine gute Sache für die Jungen 
und unternehmerisches Gedankengut haben dies erst möglich gemacht. Ein beson­
deres Merci geht an den Architekten Heinz Haldemann und Vereins-Urgestein Daniel 
Studer, welche immer wieder Energie für die vielen Planungsläufe gefunden haben.

Mark Stalder (SM Standardtanz), Fritz Gross- 
niklaus (VR Präsident Frutiger AG), Heinz  
Haldemann (Architekt), Leandro Manazza  
(Gemeindepräsident), Daniel Studer  
(VR-Präsident Sporthalle AG),  
Yulia Dreier (SM Standardtanz).
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Neues Jahr – neues Glück...

Der Bauernhof-Spielgruppen-Morgen –  
ein spannendes Projekt

Wir dürfen Ihnen ein neues Projekt des Eltern- und Spielgruppenverein Seftigen  
vorstellen. Ab August 2015 werden wir in Seftigen einen Bauernhof-Spielgruppen- 
Morgen» anbieten. Dieser findet immer am Mittwoch von 9 bis 11.30 Uhr alle 14 Tage 
auf dem Bauernhof von Dominik Schneider, an der Oberdorfstrasse 10 in Seftigen, statt. 
Unsere Spielgruppenleiterin Sonja Liebi wird dort gemeinsam mit dem Bauern oder  der 
Bäuerin, Margrit Schneider, den Umgang mit den Tieren, dem Garten und was man 
dabei gewinnt näher bringen. Wenn wir nicht auf dem Bauernhof anzutreffen sind, 
werden wir im Spielgruppenhüsli (Uraltes Schulhäuschen) über alle möglichen Themen 
rund um den Bauernhof den Spielgruppenmorgen gestalten. 

Für nähere Infos und allfälliger  
Anmeldung melden Sie sich bitte  
bei Co-Präsidentin Franziska Dähler 
Telefon 033 345 05 82.

Selbstverständlich bleiben wir  
auch unserem geliebten  
Wald-Spielgruppen-Morgen treu! 
Dieser wird weiterhin mit  
Fränzi Hänni am Freitag von  
9 Uhr bis 11.30 Uhr stattfinden.

Vereinslogo-Wettbewerb

Wir haben eine Gewinnerin für unser neues Vereinslogo. Nach Abstimmung an unserer 
Hauptversammlung, vom 10. September 2014, dürfen wir verkünden, dass Cathalina 
Grimm die Gewinnerin des Vereinslogo-Wettbewerbs ist! Dazu gratulieren wir ihr 
herzlich und danken für die schöne Zeichnung. Diese Zeichnung wird nun grafisch 
bearbeitet und darf in der Ausgabe der Dorfzytig 2015 bestaunt werden. Wir danken 
allen Teilnehmern für ihre Mühe an diesem Wettbewerb teilzunehmen!

Co-Präsidentin Franziska Dähler



18

Ferienpass – FerienSpass 2014

Einmal mehr kann der Eltern- und Spielgruppenverein  
Seftigen auf einen erfolgreichen Ferienpass zurückblicken 

Für die ersten zwei Sommerferienwochen hat das Ferienpassteam ein interessantes 
und abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 124 Kinder haben sich ange­
meldet und konnten bei 34 Angeboten interessante Erfahrungen sammeln. Neben 
Altbewährtem gab es als neue Angebote unter anderem eine Mr. X Jagd und den 
Besuch im Tierferienheim Rotachen, dazu Kreatives und viel Kulinarisches. 

Unmöglich von allen zu berichten darum hier ein paar Ausgewählte wie den Koch-
Plausch mit Lehners in der Profiküche in Thun, wo etwa vierzig Gäste von den Kindern 
mit einem feinen Menü verwöhnt wurden. Der gesellige Abend bleibt noch lange in 
guter Erinnerung. Sicher gab es bei vielen der beteiligten Familien auch seither einmal 
eine schön verzierte Vacherin-Glacé-Torte.

Drachenhörnli 
Zu Besuch auf dem Bauernhof Gürbmätli von 
Margrit und Paul Haldimann in Gurzelen. Die 
Idee war, einen Einblick in die Teigwarenpro­
duktion zu gewähren. Und zwar vom Huhn 
zum Ei, dem Getreide auf dem Feld bis zum 
fertigen Hörnli. Sie sahen die Hühner im Stall 
und im Auslauf, durften die Eier einsammeln 
und gingen aufs Feld um den Weizen zu 
sehen. Im Arbeitsraum ging es weiter… 
zuerst die Hände gut waschen, dann Eier 
aufschlagen, «Eisuppe» machen, mit dem 
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Weizendunst mischen, kneten – die gewünschte Formschablone befestigen – und in 
die Maschine geben. Kaum läuft die Maschine, presst sie die fertigen Teigwaren heraus. 
Diese auf grosse Bleche verteilen und trocknen lassen. Zusammen kochten die Kinder 
die frisch fabrizierten Drachenhörnli und servierten sie mit verschiedenen Saucen. 
Gemeinsam genossen wir den feinen Zmittag. Als Andenken durften die Kinder ein 
Säckli selber abpacken und schön verzieren. Ein grosses Merci an Margrit und Paul 
Haldimann für den spannenden Tag auf ihrem Hof.

Sportschiess-Schnuppernachmittag
Elf Buben und ein Mädchen waren angemeldet für diesen Nachmittag. Im Schützen­
haus Seftigen erwarteten uns fast ebensoviele Mitglieder des Schützenvereins. Herr 
von Siebenthal erklärte den Kids die verschiedenen Waffentypen. Er erklärte ein Luf­
tgewehr, einen Karabiner und zwei verschiedene Sturmgewehre. Die strengen Sicher­
heitsregeln wurden noch speziell erwähnt 
und während des ganzen Anlasses respek­
tiert. Dann endlich, das ersehnte Schiessen. 
Pamir aufgesetzt und los ging’s. Neben je­
dem Kind war ein Schütze der erklärte, 
vorzeigte und überwachte. Nach Probe­
schüssen galt es ernst. Ein Wettschiessen 
weckte den Ehrgeiz der eifrigen Jungschüt­
zen. Bei einem feinen Zvieri gab es die 
Rangverkündigung mit Preisen für die drei 
Besten. Ein Dankeschön dem Schützenve­
rein Seftigen für ihr tolles Engagement.
Viele der Angebote fanden, wie das Schies­
sen, im Trockenen statt und für die Bergtour 
und das Sternengucken in der zweiten 
Woche hat sogar das Wetter mitgespielt und beschenkte die Gruppe mit einem klaren 
Nachthimmel. Nach diesen schönen Erlebnissen, sind wir motiviert auch 2015 wieder 
tolle Angebote zu organisieren. 	 Das Ferienpass-Team 

P.S. – Haben wir mit unserem Bericht die Lust geweckt, nächstes Jahr beim FerienSpass 
bei einem Anlass mit zu helfen? Wenn ja, freuen wir uns, wenn Sie sich bei Ursula 
Bigler melden, Telefon 033 345 89 15.

Wir danken unseren Sponsoren und vielen Helfern für ihre Unterstüzung
Auto Glaus, Bank AEK, BEKB, Coiffeurgeschäft André, Dähler Bio-Gemüsebau, Docusave, Domicil 
Cuisine, Dr. med.dent. Grendelmeier, Dr. med. Markus Lanz, Dres. med. Gerber und Schott, Dr. med. 
Reto Barandun, Dr. med. Hubertus Hasse, Einwohnergemeinden Seftigen, Gurzelen und Burgistein, 
Elektro Seftigen AG, Frauenverein Seftigen, Garage Kohli, Gips Fehr, Hugo Wolf AG, Jampen Holzbau 
AG, Kirchgemeinde Gurzelen Seftigen, Möbel Ryter AG, Müller und Hänni AG, Rufener - art, Schnei­
derei Schopfer, Schneider Käthi, Schopfer Veronika, Telma AG, Migros Genossenschaft Aare, Die 
Mobiliar, BLS Reisezentrum, Landi Thun, Spar + Leihkasse Gürbetal SLG, Raiffeisenbank Gürbe, 
Schaufelberger AG.
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1.-August-Apéro in Seftigen – Neustart

Fackelzug für die Kinder mit Tambouren der Thuner Kadetten

Dieses Jahr fand in unserem Dorf, nach mehrjährigem Unterbruch, wieder eine offi-
zielle Bundesfeier statt. Unter dem Motto «Apéro für Daheimgebliebene» organi- 
sierte die Dorfkommission auf dem Schuhausareal eine schlichte Feier. Es ging um 
gemütliches Beisammensein und um den kulturellen Austausch mit Ausländern, die 
in unserem Dorf wohnen. 

Eine Gruppe fleissiger Helfer- 
innen und Helfer bereitete 

verschiedene Apérohäp­
pchen aus ihrer Heimat zu. 

Die Besucherinnen und 
Besucher taten sich an 

den ganz unterschiedli­
chen Speisen gütlich und 

lobten sie sehr. Für die 
Kinder gab es einen 

Fackelumzug, der von 
drei jungen Tambouren der 

Thuner Kadetten angeführt wurde. 
Bei lockerer Stimmung und angeregten Gesprächen verging der 

Abend nur zu schnell. Die Dorfkommission dankt allen Helferinnen und Helfern 
nochmals ganz herzlich für ihren grossen Einsatz und hofft, dass im Jahr 2015 wiede­
rum ein offizieller 1.-August-Anlass durchgeführt werden kann.

Urs Rüfenacht, Dorfkommission

Dorfzytig – 2015
Ausgabe	 Redaktionsschluss 	 Postaufgabe

Sommer 2015	 13. April 2015 	 11. Mai 2015

Winter 2015	 12. Oktober 2015	 2. November 2015

Eine farbige Ausgabe der «Dorfzytig» finden Sie auf www.seftigen.ch/aktuell 
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Stöck – Wys – Stich

Seftiger Plauschjass abermals ein Erfolg!

Die Dorfkommission durfte 32 motivierte, treue Jasserinnen und Jasser in der Aula  
zur alljährlichen «Plausch-Jass-Meisterschaft» begrüssen. Junge und ältere Semester,  
Frauen und Männer, eine muntere Schar, die um den Titel spielte. Das rasche Anfangs­
tempo konnte nicht bis zum Schluss gehalten werden, was dazu führte, dass für einige 
Mitspieler der Nachmittag lang wurde.
Die Strapazen sind vergessen, der verdiente Sieger erkoren, herzliche Gratulation!

1. Rang	 Fritz Teuscher	 6401 Punkte
2. Rang	 Rico Gurtner	 6186 Punkte
3. Rang	 Elisabeth Fritzenwallner	 6081 Punkte

Wir freuen uns bereits auf den nächsten Seftiger-Plauschjass am 14. November 2015 
mit anschliessendem Raclette-Essen des Frauenvereins!

Monika Messer, Dorfkommission

Impressionen vom letzten Seftiger Plauschjass. Unterschiedliche Generationen 
trafen sich beim friedlichen Nationalsport.
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Jannic Schären ausgezeichnet!

Der Elektroniker Jannic Schären, Lehrling im 3. Lehr­
jahr bei Telma AG in Seftigen, kehrte als jüngster in 
seiner Disziplin mit der Silbermedaille von den ersten 
Schweizer Berufsmeisterschaften «Swiss Skills 2014»
zurück. Er hat nun die Gelegenheit sich für die Weltmeisterschaften 2015 in Brasilien 
zu nominieren. Der erst 17-jährige Lehrling musste sich während vier Tagen verschie­

denen, anspruchsvollen Aufgaben im Be­
ruf des Elektronikers stellen und konnte 
bei der Siegerehrung als stolzer Vize-
Schweizer-Meister von Bundesrat Schnei­
der-Ammann die Silbermedaille entgegen­
nehmen.
Mit seinem zweiten Rang ist Jannic nun im 
Final und wird an der Prodex im November 
dieses Jahres in Basel um die Nomination 
für die Berufsweltmeisterschaft «World 
Skills» kämpfen, die 2015 in São Paulo, 
Brasilien, ausgetragen wird.
Die Telma AG als Lehrbetrieb ist seit vierzig 
Jahren erfolgreich in der Entwicklung, In­
dustrialisierung und Fertigung von Elekt­
roniksteuerungen tätig. 
Die gut ausgebildeten Mitarbeiter sowie 
der moderne Maschinenpark stehen für 

ausgereifte Produkte und garantieren eine hohe Fertigungsqualität. 
Als unabhängiges Schweizer KMU legt die Firma grossen Wert auf die Nachwuchsför­
derung und bietet gute Bedingungen den Beruf des Elektronikers zu erlernen.

Telma AG
Gewerbeweg 10, 3662 Seftigen

www.telma.ch

Jannic Schären, Vize-Schweizer-Meister   
bei den Elektronikern  
an der Swiss Skills 2014. 
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Titelbild – Zahlreiche Besucher aus der Region trafen sich an der Eröffnung  
der Raiffeisen Arena Gürbetal. Foto: A.Chiquet
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Ausblick auf die Gewerbeausstellung 2015

Der Gewerbeverein Seftigen und Umgebung 
organisiert die Seftiger Gewerbeausstellung 
Sega15 vom 5. bis 7. Juni 2015.  
Der Anlass findet in der neuen Sporthalle 
RAIFFEISEN Arena Gürbetal statt. Während 
drei Tagen zeigen Gewerbler aus Seftigen und Umgebung ihre Dienstleistungen und 
Produkte dem interessierten Publikum. Freuen Sie sich auf spannende Gespräche, 
kulinarische Genüsse und überraschende Auftritte. 
Weitere Informationen zur Gewerbeausstellung finden Sie auf www.sega15.ch 

Die Organisation läuft auf Hochtouren… interessierte Aussteller können sich ab Mitte 
November 2014 anmelden. Sind Sie noch nicht Mitglied beim Gewerbeverein Seftigen 
und Umgebung? Wir freuen uns auf Ihren Beitritt – neu gibt es auch die Passiv­
mitgliedschaft für Privatpersonen – www.seftigerkmu.ch

Baubewilligungen

Erteilt durch die Baukommission

Markus Graber GmbH 
Badstrasse 21, 3638 Blumenstein 
Wohnungseinbau  
in bestehende Lagerhalle 
Allmendweg 3, Parzelle 975 
Gewerbezone

Ernst Gurtner 
Dorfstrasse 36, 3662 Seftigen 
Aufstellen eines Gartenhauses 
Dorfstrasse 36, Parzelle 749 
Dorfkernzone

Markus Tobler 
Untere Rebzelg 14, 3662 Seftigen 
Einbau Luft-Wasser-Wärmepumpe 
Untere Rebzelg 14, Parzelle 882 
Wohnzone 2

Einfache Gesellschaft Hänni –  
baupunkt bern 
Thunstrasse 9, 3005 Bern 
Umbau eines Wohngebäudes 
Oberdorfstrasse 24, Parzelle 551 
Wohnzone 2

Mai 2014 
bis September 2014
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Raiffeisen Gürbe Genossenschaft
Dorfstrasse 11, 3123 Belp 
Beschriftung Sporthalle  
«Raiffeisen Arena Gürbetal» 
Telmaweg 1, Parzelle 338 
Gewerbezone

Anna-Gret Hostettler  
und Leandro Manazza 
Ausserdorf 36, 3662 Seftigen 
Einbau Holzpelletheizung; Fassaden­
renovation; Abbruch und Neubau 
Holzschopf; Erneuerung Bad 
Ausserdorf 36, Parzelle 617 
Landwirtschaftszone

Hans-Ulrich Herren 
Im Hüsi 1, 3662 Seftigen 
Neubau Jungvieh-Freilaufstall  
Hüsi 1, Parzelle 353 
Landwirtschaftszone

Irene und Francesco Buccieri 
Zelg 26, 3662 Seftigen 
Anschluss Antikofen und Anbringen 
Aussenkamin 
Zelg 26, Parzelle 1094, Wohnzone 2

Jost Marlene und Manfred 
Oberdorfstrasse 32, 3662 Seftigen 
Anbau Autounterstand; Überdachung 
bestehender Autoabstellplatz 
Oberdorfstrasse 32, Parzelle 1110 
Wohnzone 2

Kurt Stähli 
Dorfstrasse 27, 3662 Seftigen 
Ersatz bestehende Ölheizung 
Dorfstrasse 27, Parzelle 663 
alter Dorfkern

Peter Liebi 
Blattacker 284, 3662 Seftigen 
Abbruch Gebäude Blattacker Nr. 285  
und Neubau Stöckli; Neubau Schopf  
und Pferdestall; neue Holzheizung im 
Ökonomieteil Gebäude Nr. 284 
Blattacker 284, 285,  285c, Parzelle 404 
Landwirtschaftszone

Bernhard Schwarz 
Rebzelg 17, 3662 Seftigen 
Vergrösserung des Abstellplatzes 
Rebzelg 17, Parzelle 932, ZPP2  
«Rebzelg»

Ulrich Rindlisbacher 
Untere Rebzelg 8, 3662 Seftigen 
Ersatz Elektroheizung durch Ölheizung 
Dorfstrasse 31, Parzelle 678 
Dorfkernzone

Kirchgemeinde Gurzelen-Seftigen 
Thomas Eugster, Kirchgemeinderat  
Buchholzstrasse 4, 3662 Seftigen 
Einbau eines zusätzlichen Garagentores 
Buchholzstrasse 4, Parzelle 533 
Dorfkernzone

Liselotte Messerli 
Ahornweg 6, 3662 Seftigen 
Aufstellen Geräteschuppen 
Moosgärten, Parzelle 1012.02 
Zone für Sport und Freizeitanlagen

Adolf Balmer 
Seftigenstrasse 26 A, 3662 Seftigen 
Erweiterung Wintergarten und Anbau 
unbeheizter Bastelraum 
Seftigenstrasse 26 A und B, Parzellen 
460 und 942, Wohnzone 2

Hugo Wolf AG 
Allmendweg 1, 3662 Seftigen 
Erstellen Lagerplatz (einfacher Belag)  
von 84 m2

Allmendweg 1, Parzelle Nr. 167 
Gewerbezone

Patrick Jaussi & Co 
Gaugglere, 3664 Burgistein 
Erweiterung Wärmeverbund 
unterirdischer Fernleitungsbau 
Eymatt und Sumpfmatt, Parzellen 582, 
276, 220, 338 
Landwirtschaftszone, Wohnzone 2 und 
Gewerbezone
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Vereinsanlässe 2014/2015

Melden Sie Ihre Anlässe rechtzeitig der Gemeindeverwaltung

November 2014

19.	 Immergrün	 Herbstfestli	 MZG Gurzelen

22.	 Kirchgemeinde / Päckliaktion	 13.30 Uhr	 KBZ Seftigen

24.	 Gemeindeversammmlung	 20.00 Uhr	 Aula

25.	 Spielnachmittag für Senioren	 14.00 Uhr	 KBZ Seftigen

28.	 Dorfkommission	 Adväntsmärit	 Dorfzentrum 
		  16.30 bis 21.30 Uhr

29./30.	 Jodlerchörli Zytröseli	 Lotto	 Aula

Dezember 2014

1.	 Kirchgemeindeversammlung	 20.00 Uhr	 KBZ Seftigen

3.	 Verwitwete und Alleinstehende	 Adventsfeier	 KBZ Seftigen

7.	 Musikgesellschaft Seftigen	 Adventskonzert	 Aula

11.	 Schule Seftigen	 Schulweihnacht	 Aula

12.	 Kirchgemeinde Gurzelen-Seftigen	 Gospelkonzert	 Aula 
		  20.00 Uhr

20.	 Holzgemeinden Obergurnigel	 Tannenbaumverkauf	 Schulareal

24.	 Offene Weihnachtsstube	 18.00 Uhr	 KBZ Seftigen

Januar 2015

1.	 Jodlerchörli Zytröseli	 Neujahrsvorstellung	 Aula

7.	 Verwitwete und Alleinstehende	 Fondueplausch	 MZG Gurzelen

7./10.	 Jodlerchörli Zytröseli	 Neujahrsvorstellung	 Aula

21.	 Immergrün		  MZG Gurzelen

22.	 Frauenverein Seftigen	 Essen für alle	 Aula

27.	 Frauenverein Seftigen	 Hauptversammlung	 Aula

28.	 Eltern- und Spielgruppenverein	 Filmnami	 Aula

29.–31.	 Sing- und Ziervogelverein Seftigen	 Börse	 Aula
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Februar 2015

1.	 Sing- und Ziervogelverein Seftigen	 Börse	 Aula

4.	 Verwitwete und Alleinstehende	 Tonbildschau	 MZG Gurzelen

6.	 Vogelschutzverein	 Hauptversammlung	 Theoriezimmer

18.	 Immergrün		  KBZ Seftigen

28.	 Musikgesellschaft Seftigen	 Konzert und Theater	 Aula

März 2015

1./4./7.	 Musikgesellschaft Seftigen	 Konzert und Theater	 Aula

4.	 Verwitwete und Alleinstehende	 Seniorenbühne Belp	 MZG Gurzelen

13./14.	 TV Seftigen	 Unihockey Night	 Sporthalle

18.	 Immergrün	 Theater Männerchor	 MZG Gurzelen

18.	 Ortsdelegierten-Versammlung	 Neu mittwochs!	 Hortraum

21.	 Samariterverein / 	 Ostermärit	 Aula 
	 Eltern- und Spielgruppenverein		  Schulanlage

April 2015

1.	 Verwitwete und Alleinstehende	 Jodlerduette	 KBZ Seftigen

15.	 Immergrün		  KBZ Seftigen

26.	 Frauenverein Seftigen	 Brunch	 Aula

Mai 2015

6.	 Verwitwete und Alleinstehende	 Mundartvortrag	 MZG Gurzelen

6.	 Eltern- und Spielgruppenverein	 Spielnachmittag	 Aula

9.	 Gemeinde Seftigen	 Schweiz bewegt	 Aula / Div. Orte

20.	 Immergrün	 Ausflug

22.	 Musikgesellschaft Seftigen	 Gemeinschafts-	 Aula 
	 Jodelchörli Zytröseli	 konzert

Juni 2015

1.	 Gemeindeversammlung	 20.00 Uhr	 Aula

3. 	 Verwittwete und Alleinstehende	 Grillplausch	 KBZ Seftigen

5.–7.	 Sega15 – Seftiger Gewerbeausstellung	 Sporthalle

17.	 Immergrün		  KBZ Seftigen



Weihnachtsfeier der Schule Seftigen

Die 2. und 3. Klasse spielen für Sie 

Donnerstag, 11. Dezember 2014 
um 19.30 Uhr in der Aula

Anschliessend gibt es heissen Punsch. 
Bitte Tasse mitnehmen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


